Begehbare Notrufkabine (NRK)

Die Notrufkabine ist begehbar, als selbsttragende, abgeschlossene Einheit auszuführen, modular aufgebaut und besteht im wesentlichen aus folgenden Einzelkomponenten:

· Selbstragende Rahmenkonstruktion aus Edelstahlprofilen 

· Wandelemente aus doppelwandigen Edelstahlblechen

· Tür mit Sichtscheibe, Schließmechanismus

· Feuerlöscherfach f. 2 x 6 kg

· Gehäusefach zur Aufnahme der Steckdosenkombination und Absicherung 

· Gehäuseteil „Verteilerschrank“ im Inneren

· Boden

· Befestigungselemente Notrufnische am Tunnelrohbau

Die Anlieferung der Notrufkabine erfolgt komplett montiert, so dass sie mit einem Gabelstapler, o.ä. direkt in die für die Nische vorgesehene, bauseitige Öffnung eingebaut bzw. eingeschoben werden kann.

Die Oberfläche der Konstruktionsteile sind zu entfetten, tauchgrundieren und mit einer haltbaren umweltfreundlichen Pulverbeschichtung (Farbe RAL) zu versehen.

Als Material ist für die gesamte Konstruktion Edelstahl Werkstoff - Nr. 1.4404 zu verwenden.

Dies trifft auch für Scharniere, Türschließer, Türgriffe, Muschelgriffe, Schlösser, Verschraubungen und Befestigungsmaterialien, etc. zu. 

Die Befestigung in der Tunnelwand erfolgt mittels Edelstahl, Werkstoff – Nr. 1.4529.

Schlösser, Scharniere und dgl. müssen demontierbar ( nur geschraubt nicht geschweißt ) sein. 

An allen relevanten Konstruktionselementen sind Erdungspunkte vorzusehen.

Schutzart der Notrufkabinen – Frontseite IP 65, sonst IP 43.

Selbsttragende Rahmenkonstruktion

Die Rahmenkonstruktion ist aus Edelstahlprofilen. Um eine verwindungssteife Profilkonstruktion zu erhalten, muss das Rahmenprofil mindestens 5 mal gekantet sein 

und die Materialstärke für das Rahmenprofil mindestens 2 mm betragen. 

Transporthalterungen sind am Rahmengestell vorzusehen und durch Kunststoffteile abgedeckt bzw. dicht verschlossen. 

Ausführung der Wandelemente 

Die Wandelemente sind doppelwandig aus mindestens 1,5 mm dicken Edelstahlblechen auszuführen und mittels Schrauben an der Rahmenkonstruktion von innen zu befestigen und von innen abnehmbar. Um einen Austausch zu gewährleisten, müssen die Wandelemente durch Verschraubungen voneinander lösbar sein. Die Montage/Demontage hat so zu erfolgen, dass durch die Verschraubungen die Pulverbeschichtung nicht beschädigt wird. 

Tür mit Sichtscheibe, Schließmechanismus 

Notrufkabinentür mit Versteifungsrahmen, doppelwandig, mind. 4 verstellbaren Scharnieren, 

Griffelemente innen und außen, Verbundglasscheibe (VSG) aus Zweischeiben–Verbund– Sicherheitsglas, Gesamtstärke mind. 6 mm, brandhemmend, durchsichtig und farblos.

Scheibe mit Radius, gefasst in Gummiprofil und mit nur einer Schnittkante im oberen Bereich.

Der Schließmechanismus hat ab ca. 10 cm Türöffnung die Türe selbst zu schließen, Maßnahmen für den Druckausgleich sind zu treffen. 

Materialstärke der Notrufkabinentür mindestens 2 mm. 

Feuerlöschabteil (FLA) 

Das Feuerlöscherfach ist in die Konstruktion zu integrieren und gegenüber dem restlichen Notrufelement abzuschotten.

Bodenplatte auf einer Ebene mit der Verteilertür ( incl. Halbschalengriff in 1.4571 ) und mit verschiebbaren Halterungen zur Aufnahme von 2 Feuerlöschern, mit Sicherheitsglasscheibe (wie Notrufnischentür). Materialstärke der Feuerlöschergehäusefachtür mindestens 2 mm.

Verteilerschrank

Verteilerschrank im Inneren, über Innenraum der Kabine zugängig.

Schrank ausbaubar durch, im 25 mm Raster verstellbares Systemzubehör.

Materialstärke Gehäuse 1,5 mm, Tür 2 mm.

Zubehör / Zusatzausstattung 

· vorbereitet zur Aufnahme von 2 x 6 kg Feuerlöscher

· vorbereitet zum Einbau von Türpositionsschaltern 

· einschl. 2 Stck. Feuerlöscherhalter

· einschl. Piktogramm-Folie gemäß DIN „Feuerlöscher“

· einschl. Piktogramm „SOS“ und Telefonsymbol gemäß RABT

· einschl. Hinweisschild, im Kabineninneren angebracht „Bei Brandgefahr Kabine sofort verlassen“

Schließsysteme 

Die Türen sind mit folgenden Schließsysteme zu versehen:

Gehäusefach Feuerlöscher:
Halbschalengriff 

Gehäusefach Serviceteil:
Profilhalbzylinder (gesond. Pos.)

Verteilerschrank:

Profilhalbzylinder (gesond. Pos.)

Abmessungen der gesamten Notrufkabine:

BxHxT  ca.1600 x 2115 x 1000 mm

vor Ausführung ist ein örtliches Aufmaß aller Nischen durchzuführen.

